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Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde

SC Staig : TV Wiblingen 
Samstag, 25.02.2023, 11:00 Uhr

SC Staig und TV Wiblingen teilen sich die Punkte

Jubel herrschte am Samstagvormittag, als Lisa Ugowski nach ca. 2 Stunden den Matchball für den
SC Staig im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es
dagegen beim TV Wiblingen. Das Gastteam konnte im 3. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SC Staig
nun ein Punkteverhältnis von 5:3 in der Tabelle auf, während der der TV Wiblingen 1:5 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Zähler beisteuern konnten Schneider / Ugowski im Match gegen Al Areqi
/ Artmann, das 0:3 verloren ging. Kirsch / Scheffold überzeugten im Match gegen Olcay / Klefe, das
sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Jannik Schneider und Abdulkadir Olcay beendet, das Jannik Schneider letztendlich
gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Leo
Kirsch eine Niederlage in vier Sätzen gegen Mohammed Al Areqi kassierte. Dann ging es beim
Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0-Sieg
gelang es Lukas Scheffold den Gastspieler Emilian Klefe in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Lange dagegenhalten konnte Lisa Ugowski beim 2:3
gegen William Artmann, die im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das
Spiel verlor Ugowski dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Nicht so gut lief es anschließend für Jannik Schneider
beim 9:11, 10:12, 6:11 gegen Mohammed Al Areqi, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. Beim 3:0-Sieg gelang es Leo Kirsch den Gastspieler Abdulkadir Olcay zu besiegen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen William Artmann
wurden Lukas Scheffold wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Lisa Ugowski und Emilian
Klefe holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte,
Auswärtsteam 5 Punkte. Lisa Ugowski hatte gegen Emilian Klefe, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, beim 11:5, 11:4, 11:4 wiederum wenig Schwierigkeiten. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SC Staig tritt dabei geben den SC Vöhringen II an, während es der
TV Wiblingen mit dem SSV Ulm 1846 IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 SC Staig

Doppel: Schneider / Ugowski 0:1, Kirsch / Scheffold 1:0 
Einzel: J. Schneider 1:1, L. Kirsch 1:1, L. Scheffold 1:1, L. Ugowski 1:1 

 TV Wiblingen
Doppel: Al Areqi / Artmann 1:0, Olcay / Klefe 0:1 
Einzel: M. Areqi 2:0, A. Olcay 0:2, W. Artmann 2:0, E. Klefe 0:2
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